
autonome. Aus den vom Verfasser angeführten Thatsachen 
kömmt er zum Schluss dass in die Hedwig-BridePsche Theorie 
bereits einige Breschen gemacht worden, wozu Schimper den 
Anfang macht. — Ausser einer Bibliographie beige durch Gra-
vet, setzt Husnot die Aufzählung der bryologischen Arbeiten in 
den zwei vorliegenden Lieferungen fort, und BeschereDe macht eine 
ähnliche Arbeit für die aussereuropäischen Länder. 

Berichtigung* 
In meiner jüngst erschienenen Schrift „die botanischen Gär

ten, ihre Aufgabe in der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft" 
findet sich in einer Note am Schlüsse die Dotation des Würz
burger botan. Gartens mit jährl. 10,000 fl. Ö.W. angegeben. — 
Diese Notiz war einer Broschüre Schenk's (d. bot. Garten d. 
Univ. zu Würzburg. Würzb. StahPsche Büchh. 1860) entnommen. 
Es findet sich nämlich in dieser Broschüre am Schlüsse S. 17—24 
eine kurze Geschichte des Würzburger bot. Gartens und nach
dem dort der Umgestaltungen des bot. Gartens und seines Zu-
standes zur Zeit des Prof. Heilmann und des bot. Gärtners 
Heller gedacht wird, heisst es S. 23. „Die Kosten im Betrage 
von 6545 R. Thlr. bestritt die Universität zu Vi, das Julius
hospital zu 7s, den Gehalt des Gärtners trugen von jetzt an 
beide Stiftungen zur Hälfte. Für die Zukunft wurde das Ver
hältniss von a/s zu Vs auch für die Unterhaltungskosten durch 
Usus beibehalten. — Diese Stelle hatte ich so aufgefasst, als 
wäre die Dotation des botan. Gartens damals mit 6545 Thlr. == 
98177a fl. Ö.W. festgestellt und wären diese Unterhaltungskosten 
damals und auch in Zukunft im Verhältniss von Ts zu 7s von 
der Univ. und vom Juliushospital getragen worden. — Herr 
Hofrath Sachs, gegenwärtig Direktor des Würzburger bot. Gar
tens theilt mir nun mit, dass die Dotation dieses Gartens bis 
zum Jahre 1873 nur 3688 fl. betrug und erst in diesem Jahre 
auf 4388 fl. erhöht wurde, also nicht einmal die Hälfte des von 
mir angegebenen Betrages ausmacht. — Bei nochmaliger Dureh-
lesung der oben citirten Stelle in Schenk's Schrift und zwar in 
ihrem Zusammenhange mit den vorhergehenden Stellen über die 
Geschichte des Würzburger bot. Gartens ersehe ich denn auch 
dass die 6545 Thlr. seiner Zeit nicht als Dotation des botan. 
Gartens festgesetzt, sondern nur zu den damaligen Neuanlagen 
verwendet wurden. 
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Ich berichtige daher hiemit gerne die von mir gemachte 
Angabe. Es ist als Dotation des Würzburger bot. Gartens statt 
der von mir angeführten 10,000, — 4388 fl. zu setzen. 

Innsbruck , 17. Novb. 1874. 

A. K e r n er. 

D r u c k f e h l e r . 
In Zanardini's „Phyceae Australicae novae vel minus cognitae" ist 

zu berichtigen: 
P. 488 Z. 17 minutissimus — minutissimis. 
„ „ „ 37 parvioribus — parviora. 
„ 489 „ 26 marginata —- marginali. 
„ „ „ 29 Idcirco; — Idcirco, 
„ 498 „ 4 exremitatibus — extremitatibus. 
„ 501 „ 15 vel non — nec non. 
„ „ „ 18 conpressa — compressa. 
„ 595 „ 5 Speciem a. cl. Sonder flguratam — Specimen a. cl. Sonder 

figuratum. 

Einlaufe zur Bibliothek und zum Herbar. 
134. A. Burgerstein. Untersuchungen über das Vorkommen und die Entsteh

ung des Holzstoffes in den Geweben der Pflanzen. 
135. Naturw. Verein zu Magdeburg, Jahresbericht 3 und 4; 1873/74. 
136. — Abhandlungen, Hft. 4 und 5, 1873/74. 
137. Ein Fascikel Flechten von F. Arnold in Eichstätt. 
138. The Journal of Botany, british and foreign. Edited by H. Trimen, Bri

tish Museum. New Series, Vol. III. London 1874. 
139. Bericht der Wetterauischen Gesellschaft f. d. ges. Naturkunde zu Hanau. 

1871 
140. Oesterreichische Botanische Zeitschrift. Redig. v. Dr. Skofitz. 24. Jahrg. 

Wien. 1874. • 
141. Fries Th. M. Lichenographia Scandinavica. Pars II. Upsaliae 1874. 
142. Acadlmie roy. de Sciences, des Lettres et des Beaux-Arts de Belgique ä 

Bruxellea — Meinoirea des Membres tome 40. 
143. — M6moires couronne's et des savants dtrangers tome 137 et 38. 
144. — M&noires couronnds et autres memoires tome 23. 
145. — Bulletins de Y Acaddmie, 2. S£rie, tome 35—37. 
146 — Annuaire de 1874. 
147. Wedeil, quelques mots sur la thdorie algolichdnique. 
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